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Zu beraten im:  

Datum Gremium 

18.05.2010 Rat der Stadt Wegberg 

 
Sachverhalt: 
 
Ratsfrau Sandra Nelsbach (UB-UWG) hat mit Daum vom 08.04.2010 den 
nachfolgenden Antrag nach § 20 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Wegberg gestellt:  
 
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
hiermit beantrage ich nach § 20 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Wegberg 
den Teil des Spielburgweges von der Bahnhofstrasse bis zum Park- und Ride 
Parkplatz in Matthias- Eickels-Platz umzubenennen. 
 
Herr Eickels war Reichsbahnbeamter und ein Bürger Wegbergs. Seine Familie und 
er übten jahrelang Widerstand gegen das NS- Regime aus. Er verstarb am 10. 
Dezember 1942 im Konzentrationslager Dachau. Als Gedenken an Herrn Matthias 
Eickels möge man auf dem Parkplatz eine Gedenktafel errichten. 
 
Sie sollte so platziert sein, dass man sie vom Bahnsteig sehen kann. Da es auf 
diesem Teilstück keine Bebauung gibt, sind auch keine Bürger direkt von der 
Umbenennung betroffen. 
Die Umbenennung hat auch den Vorteil, dass sich keine LKWs mehr hierher verirren 
und die Parkbereiche beschädigen. 
Der Spielburgweg war in seiner ursprünglichen Ausführung eine Verbindung von der 
Bahnhofstrasse zum Gewerbegebiet Große Riet, die auch mit Kraftfahrzeugen 
befahren werden konnte. 
Nachdem das Baugebiet Raiffeisenstraße, Jakob-Hoogen-Straße erschlossen 
wurde, ist er in zwei Teile getrennt und durch einen Fahrradweg parallel zur 
Bahnstrecke verbunden. Der eine Teil ist gewerblich genutzt, der andere dient als 
Zufahrt von der Bahnhofstraße zum angelegten Park- und Ride-Parkplatz.“ 
 



 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat nimmt Kenntnis. Der Antrag wird an den Haupt- und Finanzausschuss 
verwiesen. 
 
 
 
 
 
 
Anlage/n: 
 
Antrag der Ratsfrau Sandra Nelsbach vom 08.04.2010 
Heimatkalender 1999, Bericht von Thomas Düren 
WZ vom 15.01.2008 
Auszug aus “Dachau concentration camp records, 1945‘ 
 
 


